
Münsterplatz 47 · 89073 Ulm · Telefon 0731 188-1111· Telefax 0731 188-1109

pressestelle@pdul.bwl.de · www.polizei-ulm.de · www.service-bw.de

POLIZEIDIREKTION ULM

PRESSESTELLE

PRESSEMITTEILUNG 31. August 2010

• Ulm / Zwei Verletzte bei Unfall mit Bus

• Blaustein / Zu betrunken um zu fahren

• Erbach / Dank Zeugen Brand verhindert

• Ulm / Nach Unfall: Lkw-Fahrer ermittelt

• Ulm / Geld aus Automat gestohlen

• Ulm / Auto gestreift und geflüchtet

• Ehingen / Einbrecher im Vereinsheim
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Ulm / Zwei Verletzte bei Unfall mit Bus

Beim Zusammenstoß eines Pkw mit einem Omnibus sind am Montagabend in 

Ulm zwei Personen verletzt worden. 

Kurz vor 18.00 Uhr hatte eine 34-Jährige die Donautalstraße in Wiblingen in 

Richtung Pranger befahren. An der Einmündung der Johannes-Palm-Straße 

bog sie nach links ab. Dabei übersah sie den entgegenkommenden Stadtbus. 

Die 34-Jährige erlitt beim Zusammenstoß mit dem Bus leichte Verletzungen. 

Auch ein Fahrgast im Linienbus wurde leicht verletzt. Am Auto der 

Unfallverursacherin, einem Opel, entstand Totalschaden. Den schätzt die 

Polizei auf rund 5.000 Euro. 

Blaustein / Zu betrunken um zu fahren

Seine Trunkenheit hat am Montagabend ein 74-Jähriger gleich zweifach 

offenbart. Er war zu betrunken um zu fahren und zu betrunken um zu gehen. 

Wie die Polizei mitteilt, hatte der Rentner gegen 22.20 Uhr die Schillerstraße 
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in Blaustein befahren. Dabei kam er nach rechts von der Fahrbahn ab. Das 

Fahrzeug kam auf dem Grünstreifen an einer Hauswand zum Stehen. Ein 

Zeuge, der sich sofort um den Fahrer kümmerte, stellte fest, dass der 

erheblich betrunken war. Er musste dem Rentner deshalb aus dem Auto 

helfen und ihn auch weiterhin stützen. Die vermutete Trunkenheit bestätigte 

sich bei einem Alkoholtest, den die Polizei später durchführte. Der attestierte 

knapp zwei Promille. Die Polizei beschlagnahmte deshalb den Führerschein 

des Rentners und ermittelt jetzt gegen ihn wegen Trunkenheit im Verkehr. 

Erbach / Dank Zeugen Brand verhindert

Eine aufmerksame Zeugin hat am frühen Dienstag in Erbach einen Brand an 

einem Mehrfamilienhaus frühzeitig entdeckt und so Schlimmeres verhindert. 

Kurz vor 1.45 Uhr war der Frau ein Glutnest an der Außenfassade des 

Gebäudes im Wernauer-Weg aufgefallen. Über dem Hauseingang hatte sich 

das Glutnest durch die Fassadenverkleidung gefressen. Dann breitete sich 

die Glut nach oben aus. Die Frau verständigte sofort die Feuerwehr, die das 

Haus vorsorglich räumte. Sie konnte aber auch schnell die Glut löschen. So

beschränkte sich der Schaden auf rund 5.000 Euro. Verletzt wurde niemand. 

Die 14 Wohnparteien durften anschließend wieder in das Haus zurück. 

Derzeit dauern die Ermittlungen nach der Ursache des Brandes an. 

Möglicherweise stehen sie im Zusammenhang mit Arbeiten, die am Vortag 

auf dem Vordach des Eingangs durchgeführt wurden.

Ulm / Nach Unfall: Lkw-Fahrer ermittelt

Gegen den Verursacher eines Unfalls, der sich am Montag gegen 11.10 Uhr

auf der Bundesstraße 30 ereignete, ermittelt jetzt die Polizei. Er war in 

Richtung Ulm weitergefahren. 

Der Lkw-Fahrer hatte zunächst den rechten Fahrstreifen der Bundesstraße 

10 in Richtung Ulm befahren. Kurz vor dem Parkplatz bei Donaustetten 

scherte er auf den linken Fahrstreifen aus. Dabei beachtete er den 

rückwärtigen Verkehr nicht. Ein anderer Lkw-Fahrer, der in diesem 
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Augenblick überholen wollte, musste stark abbremsen. Um einen 

Zusammenstoß zu verhindern, lenkte er nach links und stieß gegen die 

Leitplanke. Sein Kleinlaster wurde dadurch erheblich beschädigt. Die Polizei 

schätzt den Schaden auf rund 5.000 Euro. Der Unfallverursacher fuhr 

dagegen weiter. Er konnte jedoch bereits ermittelt werden und sieht nun einer 

Strafanzeige entgegen. 

Ulm / Geld aus Automat gestohlen

Einen Geldspielautomaten in einem Ulmer Lokal hat am frühen Dienstag ein 

unbekannter Dieb aufgebrochen. Zuvor hatte er die Tür an dem Gebäude im 

Schulze-Delitzsch-Weg eingeschlagen. Dann hebelte er den Automaten auf 

und entnahm daraus das Bargeld. Mit diesem flüchtete er. Die Polizei 

ermittelt jetzt wegen des schweren Diebstahls. 

Ulm / Auto gestreift und geflüchtet

3.000 Euro Schaden hat ein Unbekannter am Montagnachmittag in Ulm 

verursacht und ist anschließend geflüchtet. Nach ihm sucht jetzt die Polizei. 

Beschädigt wurde ein Mercedes, der in der Straße Am Bleicher Hag geparkt 

war. Im Vorbeifahren streifte es der Autofahrer und verursachte dadurch den 

erheblichen Sachschaden. Trotzdem fuhr er weiter. Jetzt ermittelt das 

Polizeirevier Ulm-West wegen der Unfallflucht. 

Ehingen / Einbrecher im Vereinsheim

Aus einem Ehinger Vereinsheim ist am Wochenende ein Projektor und etwas 

Bargeld gestohlen worden. Ein Einbrecher hatte dazu zunächst versucht, eine 

Tür an dem Gebäude im Höllweg aufzuhebeln. Als ihm dies nicht gelang, 

brach er ein Fenstergitter ab und gelangte durch dieses in die Innenräume. 

Neben dem Beamer und dem Geld fand der Dieb auch einen Verstärker, den 

er ebenfalls mitnahm. Die Polizei ermittelt jetzt wegen des schweren 

Diebstahls und sucht nach dem Einbrecher. 
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Ulm / Firmengelder gestohlen

Aus einer Firma im Mähringer Weg ist am Wochenende Bargeld gestohlen 

worden. 

Ein Einbrecher hatte sich durch ein Fenster Zugang zu dem Gebäude 

verschafft. Dieses hatte er gewaltsam geöffnet. Auf seiner Suche in den 

Räumen stieß er auf zwei Geldkassetten, aus denen er das Bargeld entnahm. 

Damit trat der Unbekannte die Flucht an. 

Wolfgang Jürgens


